
Inhalt des Vortrages
Erst seit 2002 ist die Deutsche Gebärdensprache (DGS) gesetzlich 
der Lautsprache gleichgestellt. Doch ist DGS gleichwertig und 
somit eine vollwertige Sprache? Oder ist DGS nicht gleichwertig 
zur Lautsprache, weshalb in Schulen hauptsächlich lautsprachlich 
unterrichtet werden sollte?

Andreas Costrau ist stolz, DGS-Muttersprachler zu sein. Sein Motto 
lautet: »I am proud to be deaf«. Warum und wie er dieses Motto 
lebt, wird er in seinem einstündigen Vortrag erzählen. Im Anschluss 
steht er für Fragen und Antworten zur Verfügung.

InformatIonen über den referenten
Andreas Costrau wurde 1971 in Berlin geboren. Er ist in 3. Gene-
ration taub. Er ist staatlich geprüfter Gebärdensprachdozent, 
Geschäftsführer der Gebärdensprachschule gebaerdenservice.de 
und unterrichtet an verschiedenen Hochschulen DGS. 

besonderheiten
Jeder Vortrag wird in DGS gehalten. Für Nicht-Gebärdensprachler 
wird der Vortrag durch Dolmetscher in Lautsprache übersetzt.

Es besteht die Möglichkeit, über das Internet an dem Vortrag 
teilzunehmen. Dafür einfach eine Mail an Hannah Schaufelberger 
schreiben (schaufelberger@kopfhandundfuss.de).

Kinder sind herzlich willkommen! Es gibt während des Vortrages 
eine kostenlose Kinderbetreuung.

Die Teilnahme ist kostenlos
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